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Surfen am 10.Januar: Torsten Schmutz startet wieder nach einer Verschnaufpause.
Auf Seite 17 seht ihr ihn voll in Action!!!
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

So 15 . März Reiberdatschi 12 Uhr  Clubanlage Ab wann kann man mit SCA-
Material surfen?
Diese Frage wird uns fast jedes Jahr im 
Frühjahr gestellt, besonders dann, 
wenn bereits Anfang April warme 
Surfwinde über Bayern fegen. 
Wir werden am Arbeits-Samstag, den 
18.April das Material aus dem Winter-
lager holen. Am gleichen Tag kann ab 
16 Uhr wieder jeder mit unserem SCA-
Material surfen. 
ACHTUNG: Alle Zahlenschlösser haben 
neue Nummern, die beim Vorstand 
erfragt werden können.

Sa 11 . April F Weißwurst 11 Uhr  Clubanlage
Sa 18 . April A R B E I T 10 Uhr  Clubanlage

Fr 01 . Mai F Feier Saisonbeginn 12 Uhr  Clubanlage
So 03 . Mai T+T  Segelaufbau 13 Uhr  Clubanlage
So 10 . Mai Grundschulung 13 Uhr  Clubanlage

Sa 06 . Juni F 1. Grillabend 18 Uhr  Clubanlage
So 07 . Juni F Grundschulung 13 Uhr  Clubanlage

Bei allen SCA-Veranstaltungen sind uns Gäste, wie zum Beispiel 
die Eltern unserer Jugendlichen, Geschwister, Ehepartner und 

sehr nahe Freunde herzlich willkommen.




Regattaberichte in der SCA-Info
Nach der JHV am 17.Januar, beim anschließendem geselligen Surferhock, wurde ich gefragt wa-
rum wir in jeder SCA-Info Regattaberichte bringen, obwohl der SCA mit
Michael Geiger nur noch einen aktiven Regattasurfer hat. 
Was viele, besonders Neumitglieder, nicht wissen. Der SCA hat bis einschließlich 2010 Surfregat-
ten ausgerichtet. Insgesamt  waren das 92, mit circa 3.360Teilnehmern. Ich war seit 1983 der 
Regattaleiter. Wir haben in dieser Zeit In der SCA-Info wesentlich mehr über das Regattagesche-
hen in Deutschland informiert. 
Unsere Mitglieder gehen als reine Freizeitsurfer, ohne jegliche Wettkampfambitionen, aufs Was-
ser. Nur ein kleiner Teil der SCA-ler hat das SURF-Magazin abonniert. Auf den letzten Seiten des 
Magazins findet der Leser dann fast immer interessante Regattaberichte von weltweiten Sur-
fevents. 
Wir wollen als Surfverein euch über alle Bereiche des Surfsports informieren, eben auch über 

Regatten. Deshalb drucken wir in unserer SCA-Info, als informative Ergänzung,  Regattaberichte aus anderen Wassersportma-
gazinen für euch ab. 

Mit einen dreifachen Spin-Out Michael




Schöne Surffotos vom Mandichosee
Es ist wohl das erste Mal das wir in einer Winterausgabe der SCA-Info schöne Bilder vom Surfen auf dem Mandichosee zeigen 
können. Der diesjährige warme Januar machte das möglich. Ab Seite 17 findet ihr super Fotos, geschossen von Moira und 
Thomas Wahl, sowie von Michael Halstenbach.
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Einladung zum geselligen Reiberdatschi-Essen am Sonntag, den 15.März
Ort: Clubanlage / Mandichosee
Beginn: 12 Uhr (bitte pünktlich sein)   #     Ende gegen ca. 15 Uhr
Diese Veranstaltung findet am Sonntag statt, denn da haben auch Kinder und Jugendliche Zeit zum 
Kommen. Ab 12 Uhr werden wir bei unserer Clubanlage die Reiberdatschi braten. Sitzen werden wir im 
geheizten Clubheim. Zu den Reiberdatschi gibt es Apfelmus und/oder Zucker. Die Veranstaltung findet 
bei jedem Wetter statt. Die Reiberdatschi gibt es bis gegen 13 Uhr und nur so lange der Vorrat reicht.

Bei jedem Wetter Die Teilnahme ist kostenlos!



Einladung zum Weißwurstfrühstück am Samstag, den 11.April
Ort: Clubanlage / Mandichosee
Beginn: 11 Uhr (bitte pünktlich sein)   #     Ende gegen ca. 14 Uhr
Diese zünftige Veranstaltung findet immer mehr Anklang. An diesem Samstag wollen 
wir uns mit einem bayerisch-zünftigen Weißwurstfrühstück stärken. Dazu gibt es frische 
Brezen, Butterbrezen und kühle Getränke aller Art. Zum Abschluss Kaffee.
Für alle, die keine Weißwurst mögen, haben wir auch Wienerle und Debreziner.
Bitte vorsichtshalber ein Weißenglas mitbringen.

Da wir keinen Restaurantbetrieb haben, müssen wir vorher wissen wie viel Personen 
kommen und was (Weißwürste, Debreziner, Wienerle) sie so ungefähr essen wollen. 
Bitte ruft uns bis spätestens Donnerstag, den 09.April an

Bei jedem Wetter >>> Kostenbeitrag 2,50 Euro pro Person <<<



Einladung zur A R B E I T am Samstag, den 18.April
Ort: Clubanlage / Mandichosee
Beginn: 10 Uhr
Jedes Frühjahr ist einiges zu tun. Das Meiste sind wiederkehrende Arbeiten zum Saisonbeginn. Aber 
es gibt auch immer etwas „außer der Reihe“. Für alle Arbeiten benötigen wir freiwillige Helfer. Wir 
denken da besonders an die Nutzer unseres SCA-Surfmaterials. Bitte die eigene Arbeitskleidung 
mitbringen. Wir sorgen für die Arbeit, besorgen wie immer das Arbeitsmaterial, die Brotzeit und die 
Getränke. Kuchenspenden für den Nachmittagskaffee wären prima.
Damit wir ausreichend Brotzeit da haben, bitten wir um eine Anmeldung bis zum Donnerstag, 
den 16.Aprl

Gearbeitet wird bei jedem Wetter.



Einladung zum Ansurfen am Freitag, den 1.Mai
Ort: Clubanlage / Mandichosee
Beginn: 12 Uhr
Diese Veranstaltung führen wir seit dem Bestehen des SCA, also seit 39 Jahren, durch. Dabei muss-
ten wir beobachten, dass wir oft schönes Wetter, aber keinen Wind hatten. Doch heuer werden wir 
beides haben, hoffen wir wie jedes Jahr. Auf jeden Fall haben wir ein gemütliches Clubheim, worin 
wir auch bei schlechtem Wetter sitzen können. 
Das SCA-Material liegt bereit. So kann jeder surfen. Ab 12 Uhr gibt es Grillfleisch und Getränke, 
solange der Vorrat reicht. Hinweis: Grillen muss jeder selbst.  Über Kuchenspenden für den Kaffee 
am Nachmittag freuen wir uns alle.

Bei jedem Wetter +++++ Die Teilnahme ist kostenlos.



Bei allen SCA-Veranstaltungen sind uns Gäste, wie zum 
Beispiel die Eltern unserer Jugendlichen, Geschwister, 

Ehepartner und sehr nahe Freunde herzlich willkommen.
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Einladung zur SCA-Pflicht-Grundschulung für Neueintritte
Ort: Clubanlage / Mandichosee   (bei fast jedem Wetter)
Beginn: 13 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden

Besonders unseren Neueintritten bereitet die Handhabung der Umgang mit dem SCA-Material Probleme. Für die Neueintrit-
te sind die allgemeinen Verhaltensregeln beim SCA wichtig. Deshalb müssen die Neueintritte diese Pfichtschulung absol-
vieren. Natürlich können zu diesen Schulungen auch alle anderen Mitglieder kommen. Der Winter war lang und sicher haben 
einige vieles wieder vergessen. Man hört doch immer wieder was Neues, lernt nie bekanntlich aus und kann Kenntnisse auffri-
schen. Nachfolgend die nächsten Termine. Zum Abschluss wird es zur Auffrischung eine Kurz-Regelschulung geben.

So 10. Mai Grundschulung
So 07. Juni Grundschulung




Einladung zu Tipps und Tricks 
Ort: Clubanlage / Mandichosee   (bei fast jedem Wetter)
Beginn: 13 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden
An diesem Tag baut jeder selbst ein Segel auf. Fehler werden dann sofort allen erklärt. Dann können alle gleich weiter 
üben. Bei jeder sich bietenden Gelegenheit werden wichtige Tipps gegeben. Dann zeigen wir an einem Segel den richtigen 
Abbau eines Segels. Wer will kann danach gleich zum Surfen gehen. Zur Auffrischung wird es zwischendurch eine Kurz-
Regelschulung geben.

So 03 . Mai Segelaufbau


Einladung zum ersten Grillabend
am Samstag, den 06.Juni
Beginn 18 Uhr //  Ende ca. 21 Uhr
Ort: Clubanlage / Mandichosee 
Viele von uns treffen sich nur beim gelegentlichen Surfen am 
See. Das meist auch nur sehr flüchtig in den Surfpausen, beim 
Materialauf- oder Abbau. Wir bieten euch die Gelegenheit sich 
diesen Surfkameraden zu unserem Grillabend zu treffen. In 
geselliger Runde mit anderen Mitgliedern könnt ihr euch dann 
näher kennenlernen. Wir grillen bei jedem Wetter. Wenn das 
etwas ungemütlich ist, setzten wir uns ins Clubheim. Das  Grill-
fleisch, Brot und Salat muss jeder selbst mitzubringen. Wir 
haben nur Getränke am See.

<<< Die Teilnahme kostet 2 Euro pro Person >>>
Dafür sind dann alle Getränke ab 18 Uhr frei.


Vorankündigung zur Grillforelle am Samstag, den 20. Juni
Beginn: 17 Uhr   //   Ende ca. 20 Uhr
Ort: Clubanlage / Mandichosee 
Bei dieser Veranstaltung geht es nicht ohne deine Voranmeldung. Bis Donnerstag, den 18.Juni müssen wir wissen wie viele 
Forellen benötigt werden. Es geht natürlich nicht ohne Kosten. Wie beim Grillabend kostet die Getränke-Flat für alle Teil-
nehmer 2 Euro pro Person. Dazu kommen die Kosten für die Forelle. Diesen Preis können wir Euch erst am Samstag mittei-
len. Die Forellen besorgen wir, genau abgezählt, noch fangfrisch am Samstagvormittag. Wegen der Kosten ist die Anmeldung 
verbindlich.


Hier noch zwei interessante Einladung der WASSERWACHT ORTSGRUPPE MERING:
A U SZUG  AU S  DEM  JA H RE SPROG R AMM 2 0 1 5
Ortsgruppe Mering, Luitpoldstraße 24 c, Geschäftsstunden jeden Montag von 19:00 – 20.00 Uhr, Tel. 08233 / 92257

Kissinger Heide Samstag  09. Mai
Beginn: 14:00 Uhr //    Ende: ca. 17:00 Uhr
Fauna und Flora im alten Lechbett
Treffpunkt: Parkplatz Weitmannsee

Haspelmoor Samstag  30. Mai
Beginn: 09:00 Uhr //  Ende: ca. 12:00 Uhr
Das schönste Hochmoor unserer Heimat
Treffpunkt: Haspelmoor, Bahnhof Süd
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Protokoll Jahreshauptversammlung am Samstag, den 17.Januar 2015

Beginn : 19:10 Uhr
Ort : Clubheim Mandichosee

Der 1.Vorstand Michael Halstenbach begrüßte alle anwesenden Clubfreunde, darunter 34 stimmberechtigte Mitglieder. Als 
Versammlungsleiter stellte er fest, dass zu dieser Jahreshauptversammlung mit der SCA-Info 04/2014 in der KW 47/2014 frist-
und formgerecht eingeladen wurde.  Die Einladung erfolgte zusätzlich noch in der SCA-Homepage ab KW 46/2014 und durch 
Aushang am See. Die Tagesordnung wurde den Anwesenden nochmals vorgelesen. Es gab dagegen keine Einsprüche oder Än-
derungswünsche. 

Top 1:  Bericht des 1.Vorstands (Michael Halstenbach)
Heute beginne ich mal mit den Finanzen, denn der leider nicht zu verhindernde Umzug beeinflusst seit zwei Jahren doch 
deutlich unsere Vorstandstätigkeit.

1.1 SCA-Finanzen
Bernd wird unter Top 2 ausführlich über das Budget 2015 berichten. Vorher einige wichtige Anmerkungen von mir.

Die Staustufe 23 wurde 1976 von der Bawag, heute E-on, zur Stromgewinnung gebaut und im November 1977 geflutet. Zur 
Stromgewinnung gehört auch der Schwellbetrieb für die Bedarfs-Spitzenzeiten. Wie bekannt hat die E-on 2012 den Liege-
platz-Pachtvertrag gekündigt. Das Gelände wird für eine Fischaufstiegshilfe benötigt. Die ist eine Auflage im Genehmigungs-
bescheid für den Schwellbetrieb. Somit müssen wir das derzeitige Liegeplatzgelände verlassen und auf ein neues Gelände 
umziehen. Das Gelände gehört der Gemeinde Merching.

Wir haben von 1999 bis 2001 die derzeitige Clubanlage so erstellt wie ihr sie jetzt kennt. Durch die sehr umsichtige Finanz-
planung des damaligen Vorstandsteams ist es uns gelungen das allein aus Eigenmitteln zu stemmen. 

Das ist nun auch wieder unser Ziel.

Schwerpunkt war in den Jahren 2013, 2014 und ist auch noch 2015 der Aufbau eines Guthabens, um den Umzug damit zu 
finanzieren. 

Sollte das Geld nicht reichen, dann erübrigt sich der Umzug, denn ein Kredit wird vom derzeitigen Vorstandsteam nicht 
aufgenommen.

Warum? 
Ein Vorstandsteam muss immer alle Kosten im Blick haben. Das sind die Kosten für den Umzug mit der geplanten Erweiterung 
der Materiallagerung und die laufenden Folgekosten. Sicher ist, dass wir auf dem neuen Gelände mit deutlich erhöhten 
Grundkosten rechnen müssen. Das sind die Liegeplatzmiete, unser Kostenanteil am Gemeinschafts-Sanitärcontainer und alle 
anderen Fixkosten. 
Trotz geplanter Maßnahmen zur Mitgliedergewinnung kann niemand die zukünftigen Mitgliederzahlen und somit die Beitrags-
einnahmen vorhersagen. Das bringt dem Vorstand ein unkalkulierbares Risiko, denn Kreditschulden müssen getilgt werden.  

Erst wenn wir umgezogen sind und die neue Clubanlage fertig ausgebaut ist können wir sehen ob in dem Umzugsjahr noch 
Geld für Neuanschaffungen da ist. 

Seit dem Frühjahr 2013 machen wir uns im erweiterten Vorstand Gedanken über den Umzug und die Erweiterung der neuen 
Clubanlage. 
Bei der ersten Planung haben wir den Vorschlag von Torsten und Jan Schmutz für einen zusätzlichen Materialcontainer, die 
Erweiterung und winterfeste Einhausung des Surfständers gern aufgenommen. Das bringt für alle deutliche Verbesserungen. 
Dann haben wir einen Container nur für das SCA-Material und einen Container nur für privates Material. Somit ist es möglich 
die SCA-Saison, je nach Witterung, im Herbst und Frühjahr zu verlängern. 
Die Mitglieder mit eigenem Material können es dann zwölf Monate draußen lagern und ggf. ganzjährig surfen. Dazu muss aber 
dann auch die SCA-Infrastruktur passen. Es reicht nicht nur die Container umzusetzen und einen neuen daneben zu stellen. 
Bereits im Vorfeld muss sich das zukünftige Vorstandteam darüber Gedanken machen wie der neue Materialcontainer innen 
ausgebaut werden soll. Auch die notwendige Surfkleidungsreinigung muss vernünftig gelöst werden. Die Segeltrocknung könn-
te verbessert werden. Zudem müssen wir Leitungen für Strom, Wasser und Abwasser zu unserer Anlage verlegen. Das alles 
kostet viel Geld.

Zum Umzug und wie es weiter geht werde ich ganz zum Schluss der JHV unter Top 7 einiges sagen.

1.2 Materialbeschaffung 
Wegen des Umzugs haben wir auch 2014 beim Sportmaterial nur noch notwendige Ersatzbeschaffungen vorgenommen. Die 
wurden wieder ergänzt durch diverse Sachspenden. Neuanschaffungen haben wir auch für 2015 nicht vorgesehen. 
Falls wir z.B. aus Kostengründen nicht umziehen können, müssen wir dann fast neues Material verschrotten. 

1.3 Mitgliederentwicklung
Wie auch in den vergangenen Jahren treten im Laufe des Jahres neue Mitglieder ein und zum Jahresende verlassen uns dann 
fast genauso viele wieder. So bleibt der Mitgliederbestand bisher halbwegs stabil. Zum besseren Verständnis wurden Charts 
der Mitgliederentwicklung, der Verweildauer im SCA und Altersstruktur gezeigt und erklärt.

Ich komme nochmal zum Material zurück. Einige Mitglieder haben kein Verständnis dafür, dass wir uns wegen des Umzugs mit 
den Sportmaterialbeschaffungen so drastisch zurückhalten. Die wollen jetzt mit neuem Material surfen oder SUP-pen. Denen 
sind die Zukunft und der Fortbestand des SCA völlig egal. 
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Nochmal zur Mitgliederentwicklung. Wir sind nach dem Umzug recht nah an der Slipstelle, dem Kiterstartplatz. Mit der ange-
dachten Erweiterung der Umkleide- und Materiallagermöglichkeit sieht der derzeitige Vorstand hier gute eine Möglichkeit 
den SCA für Kitesurfer zu öffnen.

1.4 Gesellige Veranstaltungen
In diesem Jahr (2014) hatten wir 17 gesellige Veranstaltungen. Die wurden von 290 Clubfreunden besucht. Neu hinzugekom-
men ist ein, von Niklas Rottenbach organisiertes, Young-Gun-Event mit 30 jungen und älteren Clubfreunden. 
Für 2015 haben wir nur noch 14 Veranstaltungen und wieder ein Young-Gun-Event im Juli eingeplant.

1.5 Schulungen
Bei den Grundschulungen haben wir 2014 vier Termine angeboten, die von 20 Clubfreunden (Neueintritte und Altmitglieder) 
besucht wurden.
Für die Tipps und Tricks hatten wir 2014 ein neues Konzept mit einem Schwerpunt je Schulungstag.

 Aufriggen 3 Pers
 Beachstart 5 Pers
 Trapezsurfen 6 Pers
 Halse 4 Pers

1.6 Materialnutzung
Wie jeder von euch mitbekommen hat, litten wir heuer kräftig unter Windmangel. Trotz leicht steigender Mitgliederzahl war 
die Nutzung des SCA-Materials 2014 die schlechteste der letzten vier Jahre. Auch hierzu wurde ein Chart verteilt.

1.7 SCA-Info
Inzwischen haben wir den Papierdruck fast einstellen können. Der Druck auf einem ganz normalen PC-Drucker ist recht um-
ständlich. Das heißt, jede Info die wir nicht drucken müssen hilft uns sehr. Die PDF-Ausgaben der SCA-Infos ab 2010 findet ihr 
in unserer Homepage unter Downloads. 

Top 2:  Bericht des Finanzverwalters (Bernd Rohkohl)
Die SCA-Finanzübersicht, Stand 12.Dezember2014 (Datum der Kassenprüfung) wurde vor dem Bericht des Finanzverwalters 
verteilt. Bernd erklärte die  wichtigen Daten wie Einnahmen und Ausgaben von 2014. Bei der letzten JHV wurden gefragt wie 
hoch in dem Beitragsgruppen 2 und 3 der Anteil von Jugendlichen ist. Das konnte damals nicht beantwortet werden. Heute 
zeigte Michael dazu ein Chart mit der prozentualen Aufteilung der Mitglieder und des Beitrags. Danach erklärte er Budget für 
2015, das sich deutlich an den Ausgaben und Einnahmen von 2014 orientiert.

Top 3: Bericht der Kassenprüfer (Bernd Hartmann / Paul Hölzle)
Bei der Kassenprüfung am Donnerstag, den 12.Dezember 2014 waren anwesend:
Bernd Hartmann (Kassenprüfer) 
Paul Hölzle (Kassenprüfer)
Bernd Rohkohl (Finanzverwalter) 
Michael Halstenbach (1.Vorstand)
Paul Hölzle erklärte dass unser Kassenbuch, wie in den Vorjahren, sehr übersichtlich geführt wurde. Es gab keine Beanstan-
dungen. Er  dankte dem Kassierer und dem Vorstand für die umsichtige Finanzplanung. Dann schlug er den Anwesenden vor 
den gesamten Vorstand zu entlasten.

Top 4: Entlastung des Vorstands, des Finanzverwalters 
Die Entlastung des Vorstands Michael Halstenbach, des 2. Vorstands Josef Niedermair und des Finanzverwalters Bernd Roh-
kohl erfolgte mit 34 Stimmen einstimmig durch Handzeichen. 

Top 5: Entlastung der Kassenprüfer
Michael beantrage nun die Entlastung der Kassenprüfer. Die erfolgte mit 34 Stimmen einstimmig durch Handzeichen. 

Top 6: Behandlung von schriftlichen Anfragen / Anträgen
Es lag ein schriftlicher Antrag von Dr. Roland Müller vor. 

Hallo Michael,
Wie besprochen beantrage ich die Erweiterung der Vereinstätigkeit auf den Bereich Stand-Up-Paddling. 
Ich weiß nicht, was dafür alles getan werden muss das kann ja von einem Artikel in den SCA News bis hin zur Satzungsände-
rung alles sein. Ich würde gerne Vorarbeit dazu leisten und wäre dankbar, wenn Du mir Hinweise geben kannst. Wenn ich 
weiß, welche Änderungen unbedingt notwendig, würde den Antrag auch entsprechend vorbereiten und ausformulieren. Da 
dieser Punkt in den Punkt 6 der Tagesordnung hineinpasst, ist mein Antrag hoffentlich rechtzeitig. 

Gruß  Roland

Michael verlas den Artikel 3 und eine Auszug aus 4 der SCA-Satzung. 
Artikel 3
Zweck des Vereins ist die Förderung des Surf- und Segelsportes. Der Verein verfolgt keine wirtschaftlichen, parteipolitischen 
oder konfessionelle Ziele. Die Jugendarbeit ist zu fördern.
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Auszug aus Artikel 4
Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden.

Hierzu erklärte Michael, dass nach seiner Meinung für die Anschaffung einiger SUP-Boards keine Satzungsänderung notwendig 
ist, da der sportliche Schwerpunkt klar beim Windsurfen liegt. Da wir (eventuell) 2015/2016 einen neuen 1.Vorstand und 
Finanzverwalter wählen müssen ist zu überlegen ob dabei dann in die  Satzung SUP und Kitesurfen aufgenommen werden 
sollte.

Top 7: Allgemeine Aussprache / Verschiedenes            (Michael Halstenbach)
Umzug +++ wie geht’s weiter??
Am Samstag, den 27.September 2014 haben sich 13 Mitglieder getroffen um den Fortbestand des SCA zu sichern. Vor dieser 
Besprechung sind wir, vom derzeitigen Vorstand, davon ausgegangen das Michael Halstenbach als 1.Vorstand und Bernd Roh-
kohl als Finanzverwalter vorzeitig (heute zur JHV 2015) aus ihren Ämtern ausscheiden. Zur Wahl als 1.Vorstand wollte Niklas 
Rottenbach und als Finanzverwalter Dr. Roland Müller kandidieren. Die Zukunft des SCA schien uns somit gesichert.

Bei der Besprechung erklärte Niklas Rottenbach, dass er aus beruflichen Gründen erst nach dem Umzug den SCA als 
1.Vorstand weiter führen kann (s. SCA-Info 04/2014 Seite 2). 

Das hat uns vom Vorstand völlig überrascht.
Wie gerade erwähnt war geplant, das Bernd und ich heute gemeinsam aufhören. Bernd war so perplex, dass er anfangs 
trotzdem aufhören wollte. Nach einem Gespräch mit Uschi und mir hat auch er sich dann entschlossen mit mir bis zur nächs-
ten JHV-Wahl weiter zu machen. Gerade noch rechtzeitig vor dem Erscheinen der SCA-Info 04/2014, mit der Einladung zu 
dieser JHV. Bernd hat selbstverständlich, wenige Tage nach seiner Entscheidung Dr. Roland Müller über die geänderte Situa-
tion informiert. Das bestätigte Roland.

Fest steht, Bernd und ich werden auf jeden Fall zur nächsten JHV nicht mehr kandidieren.

Egal wann wir umziehen müssen, wir haben ein großes Problem.

Mit den Schreiben als Anlage zur SCA-Info 02/2014 und der SCA-Info 03/2014, Seite 21 habe ich ja deutlich mitgeteilt, dass 
ich den Umzug als 1. Vorstand nicht durchführen werde. 
Ergänzend füge ich hinzu: „Ich kann und werde den Umzug planerisch und organisatorisch durchführen. Ich werde mich voll 
einbringen, aber eben nicht als 1.Vorstand.
Der zweite Vorstand Josef Niedermair erklärte, dass er das ebenfalls tun will.

Hier nochmal zur Erinnerung die wichtigsten Textpassagen:
<< Ein Umzug macht aber nur Sinn wenn sichergestellt ist, dass sich jemand findet der nach meinem Ausscheiden den Verein 
auch weiter führt. Es wäre ja wirklich Schwachsinn wenn wir erst mit viel Kosten- und Arbeitsaufwand umziehen, um dann 
später den Verein mangels eines neuen 1.Vorstands aufzulösen. Ganz deutlich: Wenn sich kein Kandidat für den 1.Vorstand 
findet, dann werden wir nicht umziehen. Ich werde dann vorschlagen den SURF-Club Augsburg e.V. aufzulösen. Bis zum 
Umzug werde ich aber weiterhin als 1.Vorstand zur Verfügung stehen. >>

Daran hat sich nichts geändert.

Niklas Rottenbach will das, wie bereits erwähnt, aus beruflichen Gründen erst nach dem Umzug tun. In unserer schnelllebi-
gen Zeit kann es ja passieren, dass auch dann wieder triftige Gründe dagegen sprechen. Aus meinem Berufsleben weis ich 
wie schnell und wie oft neue Aufgaben auf einen zukommen können, die einen voll fordern. Die Zukunft des SCA ist aus 
meiner Sicht somit doch wieder ungewiss. 
An dieser Stelle äußerte Niklas Rottenbach nochmals seine Bereitschaft das Amt des 1. Vorstands zu übernehmen. Zur 
Vorbereitung wird er und Roland Müller in den nächsten Monaten entsprechende Seminare besuchen.

Wie geht’s weiter?
Wie wir berichteten ist die E-on voll im Zeitplan. Die Rodungsarbeiten waren für Ende 2014 angekündigt und es wurde am 
3.November damit begonnen. Es ist zu erwarten, dass die E-on auch mit den Planungen für die Bach-Unterquerungen der 
Straßen voll im Zeitplan ist. Im August 2015 sollen diese Arbeiten beginnen.
Wann wir umziehen müssen wissen wir noch nicht. Bisher existiert kein vom Landratsamt genehmigter Bauplan. Und ohne 
den geht mit dem Umzug nichts weiter.

Sollten wir doch noch 2015 umziehen müssen, werde ich im Laufe des Jahres zu einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung einladen müssen und 
- zur einer vorgezogenen Neuwahl eines 1.Vorstands und Finanzverwalters aufrufen

und 
- damit uns kein Formfehler unterläuft muss ich darin alternativ die Auflösung des SCA beantragen. 

Verschiebt sich der Umzug auf 2016, dann werden Bernd und ich bei der JHV 2016, wie mehrfach angekündigt, nicht 
mehr kandidieren. Dann werde ich ganz normal zu einer ordentlichen Mitgliederversammlung einladen und 
- zur ordentlichen Neuwahl eines 1.Vorstands und Finanzverwalters aufrufen

und 
- damit uns kein Formfehler unterläuft muss ich darin alternativ die Auflösung des SCA beantragen. 
-
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Hier nochmal sehr deutlich:
Wie unter Top 1.1 bereits erwähnt hat hängt der Umzug auch von unseren verfügbaren Finanzmitteln ab. Sollte unser 
Geld nicht reichen, dann erübrigt sich der Umzug automatisch. Das derzeitige Vorstandsteam wird dafür keinen Kredit auf
nehmen. Niklas Rottenbach betonte, dass auch unter seiner Führung kein Kredit aufgenommen wird. Die Gründe dafür wur-
den im Top 1.1 bereits genannt. 

Aktueller Stand des Umzugs:
Nach vielen Monaten Stillstand ist jetzt Bewegung in das Projekt gekommen. Der Bürgermeister Walch der Gemeinde Mer-
ching hat der SVM einen Termin bis Ende Januar für die Vorlage eines diskutierbaren Konzepts gesetzt. Inzwischen haben sich 
alle Vereine und Manni zweimal getroffen. Den Anwesenden wurde der dabei besprochene Vorschlag gezeigt und erläutert. 
Wahrscheinlich werden da noch Änderungen seitens der Gemeinde kommen.

Da es keine weiteren Wortmeldungen gab, beendete der Versammlungsleiter die Hauptversammlung. 
Versammlungsende: 20:25 Uhr.

gez. gez.
Michael Halstenbach              Ursula Halstenbach

1. Vorstand JHV-Schriftführerin

Dicht gedrängt saßen die Mitglieder im SCA-Clubheim (Foto: Niklass Rottenbach)








Anfang April ist Ostern.

Ein guter Grund schon
jetzt daran zu denken 
für den Oster-Radel-
ausflug das Radel zu 
reparieren oder schick 
aufzurüsten.

Dabei helfen Dir die Fachleute
vom .....
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Die Surfpause von Ende Oktober bis Mitte April ist lang und schnell ist vieles vergessen. Deshalb wollen und müssen wir jedes 
Frühjahr auf allgemeine Dinge und << Spielregeln >> zur Nutzung des SCA-Material hinweisen und wieder in Erinnerung brin-
gen. Wer noch unsicher ist, der sollte gleich an der ersten Grundschulung im Mai teilnehmen.

Das folgende ist wichtig für jedes SCA-Mitglied

 Unser Surf-Material darf NUR von Mitgliedern des SCA benutzt werden. Eine Weitergabe, an 
Familienmitglieder oder gute Freunde ist generell verboten. Besser ist es diese aufzufordern in den 
SCA einzutreten. Der Jahresbeitrag für Jugendliche, Schüler, Azubis und Studenten beträgt nur magere 
32,-€. Dieser Info liegt ein Aufnahmeantrag bei. Im Materialcontainer liegen ebenfalls welche aus. Der 
Antrag kann auch als PDF von unserer Homepage herunter geladen werden.

Wie jedes Jahr wir neue Nummern für unsere Zahlenschlösser. Diese kannst du bei Bedarf beim Vorstand erfragen. Liege-
platzmieter erhalten sie mit der Antragskopie zugeschickt.

Das Befahren des Bootsliegeplatzes ist nur zum Be-und Entladen gestattet. Die Liegeplatzordnung der Gemeinde Merching 
verbietet ausdrücklich das Parken auf dem Liegeplatz. Das gilt für alle Motorfahrzeuge, auch Motorräder und Mopeds. Die 
Ausrede, dass fast jeden Tag Segler ihren PKW auf dem Liegeplatz abstellen wird vom SCA-Vorstand nicht akzeptiert. Der 
SCA-Vorstand möchte keinen Ärger mit der Gemeindeverwaltung. 

<><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><><>

SCA-Materialpflege
Jeder kann durch sein Verhalten dazu beitragen das unser Material im ordentlichen Zustand 
bleibt. Deshalb fordern wir alle Mitglieder die folgenden Hinweise zu beachten:
Besonders Mitglieder, die seltener zum See kommen, suchen oft nach SCA-Material. Zur Hilfestellung findest Du an den wich-
tigen Stellen Hinweise wo was liegt.

Nach dem Aufschließen des Surfcontainers/Surfständers das Zahlenschloss an den dafür vorgesehenen Haken hängen. 
Sonst kann jeder der vorbei geht, die Ziffernfolge ablesen.

Vor dem Surfen bitte die Ausleihliste rechts neben Tür im Materialcontainer immer ausfüllen. Nur so können wir sehen, 
bei welchem Material kostspielige Reparaturen nötig oder unnötig sind.

Nach dem Aufbau den Surfständer und Surfcontainer verschließen. Die Zahlenschlösser dabei bitte sorgfältig verdrehen. 

Eigentlich ist es selbstverständlich: Nach dem Surfen muss auf jeden Fall der Anzug und besonders die Schuhe im Bach 
kräftig durchgespült werden. Dann etwas trocknen/abtropfen lassen. Den Anzug am entsprechenden Haken im Container 
aufhängen. Die Schuhe in die Halter hängen.

Nasse Segel gehören zum Trocknen in den Surfständer. Keinesfalls nass in den Segelsack stecken. Das modert und 
stinkt dann dort eventuell tagelang vor sich hin.

Jeder der ein Segel benutzt MUSS ein trockenes Segel wegräumen. Stecke es in den passenden Segelsack und räume es 
ins Regal. 

Das Material gehört immer auf den dafür vorgesehen Platz. Nur dann finden es auch Deine Surfkameraden wieder. Jeder 
Anzug, jedes Segel, jeder Mast und jede Gabel hat eine feste Platz-Nummer. Leichter geht’s nimmer.

Schäden bitte in die rechts neben der Tür aushängende Ausleihliste eintragen. Schwere Schäden bitte SOFORT dem Vor-
stand oder den Materialwarten melden. Die Telefonnummern findest du am „schwarzen Brett“ im Surfmaterialcontainer. 
An das Material unbedingt den Hinweiszettel „ Defekt - Nicht benutzten“ anbringen. Der Reparaturaufwand und die Re-
paraturkosten lassen sich damit deutlich senken.

Der Umkleidebereich im Surfmaterialcontainer ist sauber und ordentlich zu verlassen. Die Surftaschen bitte oben aufs 
Regalbrett stellen. Die Sitzbank sollte für später kommende Clubfreunde zum Umkleiden frei bleiben.
Nasse Badekleidung, Unterwäsche und feuchte Handtücher bitte heim mitnehmen. Ebenso Essenreste unbedingt 
mitnehmen. 

Es sind nur wenige, aber eigentlich selbstverständliche Handgriffe die allen helfen, vor Schäden bewah-
ren und das Freizeitvergnügen steigern.

Jeder von uns (also auch Du) muss darauf achten, dass andere Clubmitglieder sorgsam und 
gewissenhaft mit UNSEREM Material umgehen. 

Wenn Du ein Mitglied, auch wenn Du es noch nicht persönlich kennst, beobachtest, dass die 
notwendige Sorgfalt vermissen lässt, dann zeige Mut und erkläre wie es richtig ist.
Das betrifft leider auch erwachsene Mitglieder.



Rote 
Karte
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Nutzung des SCA-Materials durch unsere Mitglieder
Bevor die neue Saison beginnt müssen wir leider wieder auf unsere Verhaltensregeln hinweisen. 
Die ersten drei (gelb unterlegt)  gelten schon länger. Die vierte und letzte ist heuer neu hinzuge-
kommen und für einige sehr wichtig.




Dieser Hinweis hängt deutlich sichtbar am Materialcontainer.

Materialreservierungen sind nicht gestattet.
SCA-Material das am Ufer oder auf der Wiese unbenutzt herumliegt kann nach einer angemessenen 

Wartezeit von 20 Minuten (Brotzeitpause) von jedem anderen Mitglied benutzt werden.

Warum machen wir das?

1. Wird das Material Stunden vor dem beabsichtigten Einsatz aufgebaut leidet unter der Sonneneinstrahlung. Die UV-
Strahlen zerstören den Weichmacher im Segel und den Fußschlaufen. Deshalb wird unser Surfständer im Sommer auch abge-
deckt.

2. Es ist rücksichtslos gegenüber anderen Clubfreunden! Die würden in der Zwischenzeit gern damit surfen. Vielen von 
denen reicht auch weniger Wind um Spaß auf dem Wasser zu haben. 
Unsere Flotte ist sehr begrenzt. Für „Tagesreservierungen“ reicht es nicht.


Dieser Hinweis hängt deutlich sichtbar am Materialcontainer.

Materialverleih NUR an Mitglieder.
Es werden keine Ausnahmen gemacht!

Warum machen wir das?

Kostenlos surfen gibt es nirgends. Schaut euch mal im Internet die Verleihpreise der Surfstationen an. Auch dort darf nur 
der Ausleihende mit dem Material surfen. Zudem haftet er für alle Schäden am Material. Wir müssen ständig viel Geld für 
Neuanschaffungen und Reparaturen ausgeben. Dazu dient auch der Mitgliedsbeitrag. Deshalb ist eine Weitergabe, auch an 
gute Freunde oder Familienmitglieder generell verboten. 


Dieser Hinweis hängt deutlich sichtbar im Surfständer neben unseren Surfboards

Paddelboards
Durch Sonnencreme  und Schweiß werden die Standflächen der Surfboards sehr rutschig. Deshalb zum 

Baden und Paddeln im See immer nur die am Ufer liegenden PADDELBOARDS benutzen

Diese Regeln sind eigentlich für jeden einleuchtend und leicht verständlich. Sie wurden bisher fast immer eingehalten. 


Sehr wichtig!!!
Meist neue Mitglieder versuchen schlitzohrig die drei oben beschriebenen und eigentlich selbstver-
ständlichen, Regeln zu unterlaufen. Sie lagern das SCA-Surfmaterial weit außerhalb unseres Sicht-
bereichs  auf der Badewiese oder nahe der großen Treppe. Dort liegt es dann stundenlang am Ufer 
umher. Es wurde beobachtet, dass manchmal auch Vereinsfremde damit surften. Teilweise wurde 
dort das Board dort auch zum Paddeln zweckentfremdet. Da hier absichtlich die vorherigen Re-
geln missachtet werden, mussten wir zwangsläufig eine zusätzliche, recht drastische, Verhal-
tensregel neu einführen.

Das aufgebaute SCA-Material lagert in den Surfpausen immer in unmittelbarer Nähe, 
rechts oder links von unserem Paddelboardständer, sodass jeder von uns sehen kann 
ob, wie und von wem es benutzt wird oder ggf. selbst damit surfen kann.  

Wer das nicht beachtet wird einmal verwarnt. 
Wer aber im Wiederholungsfall zeigt, dass er weiterhin keine Rücksicht auf die anderen Vereins-

mitglieder nehmen will, wird dann sofort aus dem SCA ausgeschlossen.
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Adventsfeier am 06.12.2014
Bereits einige Tage vorher besorgten wir für unser Clubheim einen Tannenbaum. Nachdem der dort aufgestellt war,  
schmückten wir ihn und dekorierten die Tische. Wie auch in den vergangenen Jahren tauschten wir die erste Tischgruppe 
gegen unsere zwei Stehtische aus. Leider spielte diesmal das Wetter nicht so mit wie erwünscht. Wir hatten, bei nur 2 Grad, 
mal mehr und mal weniger Nieselregen. Er war draußen richtig ungemütlich. Wegen des Nieselregens brachten wir am Club-
heim eine Regenschutzplane an. Darunter stand dann unser Grill. Auf das Lagerfeuer mussten wir leider verzichten. Im Club-
heim war es, trotz der fast ständig offenen Tür, angenehm warm. So pendelten die 18 Clubfreunde oft von drinnen nach 
draußen. Nach drinnen, um sich mit heißem Punsch oder Glühwein zu versorgen, nach draußen um sich dort leckere Grill-
würstel zu holen. Natürlich hatten wir auch Weihnachtsgebäck da. Gegen 19 Uhr verließen uns die ersten Clubfreunde, so um 
19:30 beendeten wir die Veranstaltung. 

Ilka                                    Ulla

Ildiko          Renate                                                           Geschmückter Tisch und Kekse von Sieglinde Zanzig

Silvio                    Christine                     Uschi                                               Renate         Ildiko                    Angelika                 Bernd  
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Janina                            Angelika     Bernd    Uschi                           Ulla                      Silvio     Michael

Ilka                                           Pauli              Alfons                                                     Christine,  Silvio                  Michael 

Michael                      Bernd         Alfons     Paul                           Alfons          Paul             Manfred                          Helmut



Dreikönigskaffee am 6.Januar 2015
Die Wettervorhersagen stimmen mal, mal stimmen sie auch nicht. Deshalb haben wir einen Tag vorher 
vorsichtshalber die Heizung vom Clubheim eingeschaltet. Doch diesmal stimmte die Vorhersage für den 
Dreikönigstag. Keiner von uns konnte sich an so ein super schönes Wetter zum 6.Januar erinnern. Strah-
lend blauer Himmel, windstill und vier bis fünf Grad im Schatten. In der Sonne war es angenehm warm. 
So planten wir rasch um und stellten auf der Kiesfläche unsere Stehtische auf. Gegen 13 Uhr trafen so 
nach und nach unsere Clubfreunde ein. Im Clubheim warteten bald fünf Kuchen, Christstollen, viele 
Plätzchen, sowie Glühwein, Punsch und Kaffee darauf verzehrt zu werden. Wie immer standen nun an den Tischen und oben 
auf dem Damm die Clubfreude in oft wechselnden Gruppen ratschend beisammen. Über die Kiesfläche zog der appetitanre-
gende Duft von frischen Waffeln, die Christine Wyszengrad dort emsig zubereitete. Bei der Adventsfeier hatte Michael den 
einzigen anwesenden Jubilar Helmut Rieß irgendwie vergessen. Deshalb holte er heute die Ehrung nach. Mit einem dreifa-
chen Spin-Out ließen dann alle Helmut hochleben. Gegen 15 Uhr gingen die ersten der 33 Clubfreunde heim und um 15:30 
Uhr beendeten wir die wirklich sehr gesellige Veranstaltung. Zum Schluss noch einen Dank an die vielen Kuchenspenderinnen.
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Ilka und Ulla                                                                Helmut, Josef, Verena, Dietger

Renate. Michael, Christine, Silvio                                    Wolfram,  Ildiko, Bernd, Sieglinde

Michael berichtete was im SCA und der Surfszene vor 10 Jahren passierte
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Jubilar Helmut, Michael                                         Helmut                                 Dietger

Renate, Silvio, Dietger              Andreas, Philipp


Der Wetterumbruch war bereits Tage vorher angekündigt worden. Bereits 
am Freitag wehte ein kräftiger Wind. Leider bei nur 5 Grad. Der Windfinder 
meldete um 15 Uhr Wind  mit 27 Knoten. Einige SCA-ler waren am Freitag
auf dem Wasser oder zumindest am See. Roland hat eine Böe mit 87 km/h 
gemessen. Das war schon heftig. 
Der Samstag zeigte sich von seiner besten Seite. Es war sonnig, bei fast 16 
Grad. Dazu wehte ein super Surfwind zwischen 5 Bft, in Böen bis 7 Bft. 
Gegen Mittag waren wir am See und machten viele Bilder von allen Surfern 
die gerade auf dem Wasser waren. Gesehen haben wir Segel von 3,5m2 bis 
4,2 m2. Nebenan eine Segelparade pausierender Surfer. Es ist toll was die 
Surfer auf unserem kleinen See so alles zeigen. Auf der folgenden Seite seht 
ihr Torsten Schmutz in voll Aktion. Dann folgen ab Seite 18 viele andere 
Surfer, fotografiert von Moira und Thomas Wahl und Michael Halstenbach.
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
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Glühweinlagerfeuer am 08.Februar
Die Wettervorhersage für diesen Sonntag war nicht so berauschend. So fanden sich nur neun Clubfreunde am See ein. Bei 
recht stürmischem westlichem Wind hatten wir dann einen Mix aus Sonne und Wolken.  Wegen des Windes verzogen wir uns 
auf unserer Kiesfläche in den Windschatten hinter den Damm. Dort bauten wir den Grill, das Lagerfeuer und einen unserer 
Stehtische auf. Hier konnten wir uns etwas später mit Schweinsbratwürstel und Glühwein stärken. Angelika Karsten hat zum 
Nachtisch leckere Biskuits-Muffins mit einer Schoko-Sahnefüllung mitgebracht. Gegen Ende der Veranstaltung zog dann 
zweimal ein kurzer Graupelschauer durch. Nachdem wir alles aufgeräumt hatten kamen noch drei Nachzügler zum See.

 
Eine dicke Schneeschicht lang auf unserer Surferbank

 
Das Wetter war launisch. Sonne und Wolken im ständigen Wechsel

 
Angelika Karsten: leckere Biskuits-Muffins mit Schoko-Sahnefüllung
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Stephan Hecker ist Bayerischer Jugendmeister          (aus SEGLER-ZEITUNG 12/2014)
In allen drei Wettfahrten nicht zu schlagen - Poggemann gewinnt
Bereits zum 12. Mal fanden die offenen Bayerischen Jugendmeisterschaften der Windsurfer beim sehr erfolgreichen Regatta 
Surfclub Chiemsee-(RSCC) statt. Alle zwölf bayerischen Teilnehmer kamen vom RSCC, daneben waren fünf Jugendliche aus 
Berlin, eine Italienerin und ein Slowake am Start.
Nach langem Warten kam am ersten geplanten Regatta-Tag doch noch Wind auf. Die Wettfahrtleiterin Jutta Schröter und ihr 
Team nutzten das aus und ließen zwei Wettfahrten surfen. Stephan Hecker vom gastgebenden RSCC wurde seiner Favoriten-
rolle sofort gerecht und gewann beide Wettfahrten. Der Fünfzehnjährige hat einen steilen Aufstieg hinter sich. Er hat heuer 
die Deutsche U-17 Meisterschaft gewonnen und war bester Deutscher bei der Jugend-Weltmeisterschaft. Sein Clubkamerad 
Lukas Huber war nach diesen zwei Wettfahrten Zweiter vor dem Berliner Aiko Kipka und Martin Reiß vom RSC Chiemsee. Die 
dritte Wettfahrt erfolgte im Rahmen des gleichzeitig stattfindenden „Chiemsee Inselmarathons", bei der alle Surfer über eine 
Strecke von rund 17 Kilometern die drei Chiemsee-Inseln umrunden mussten. Stephan Hecker gewann auch diesmal vor Aiko 
Kipka und dem Berliner Paul Frank. Wegen Flaute kam keine Wettfahrt mehr zustande, somit war Stephan Hecker vom RSC 
Chiemsee erstmals Bayerischer Jugendmeister im Windsurfen. Vizemeister wurde der Berliner Aiko Kipka. Als Gesamtdritter 
platzierte sich Lars Poggemann und wurde „Bayerischer Jüngstenmeister im Windsurfen". Er hatte sich im Lauf der Saison 
kontinuierlich gesteigert, war bei der Jugend-Weltmeisterschaft U15 bester Deutscher, und wurde Deutscher Vizemeister 
U15. In der Gesamtwertung belegte Oliver Carny aus der Slowakei Rang vier, vor dem Berliner Armin Frank und Lukas Huber 
vom RSC Chiemsee, (ni)





Top-Ten-Platz im Cup-Finale 
Toni Wilhelm vom Württembergischen Yacht-Club ist beim Finale des Sailing World Cup auf den neunten Platz gesurft. Der 
Athlet erzielte bei der Ende November vor Abu Dhabi ausgetragenen Regatta das beste deutsche Ergebnis.



Kite- und Windsurfen aktuell (aus Seglerzeitung 02/2015)
Nach einem vorübergehenden, massiven Einbruch im Jahr 2013, ausgelöst durch die Veränderung der Kader-Richtlinien, sta-
bilisierten sich die Teilnehmerzahlen bei den Windsurfer-Regatten in der Saison 2014 wieder. So konnte sich die BIC Techno-
Klasse von 21 auf 43 Starter erholen und auch bei den Raceboards stiegen die Teilnehmerzahlen wieder an. „Maßgeblich für 
diese Entwicklung waren die in der Jugendarbeit engagierten Clubs", so der zuständige Obmann beim BSV, Uli Gasch. „Hier 
ist vor allem unser Leistungsstützpunkt beim RSCC Chiemsee hervorzuheben." So konnten die jungen Surfer des RSCC bei der 
Deutschen Jugendmeisterschaft der BIC-Klasse mit Stefan Hecker zum wiederholten Mal den Deutschen Meister stellen, Mar-
tin Reiß wurde Dritter. Hecker errang ebenfalls den Bayerischen Jugendmeistertitel. Aufgrund des fehlenden Landestrainers 
bzw. eines nationalen Nachwuchstrainers existiert leider noch ein Abstand zur internationalen Spitze. Hier wäre die kompe-
tente Vorbereitung und Betreuung bei großen internationalen Events sicher sehr hilfreich. Das gleiche gilt für Stefanie 
Schwarz, die nach dem Rücktritt von Moana Delle die einzige deutsche Surferin mit internationalem Anspruch in der Olympi-
schen RS:X-Klasse ist. „Steffi ist sozusagen als "One Woman Show", meist ohne Betreuung und begleitetes Training, mit unter-
legenem Material bei den Regatten am Start und erreicht dennoch gute Platzierungen im Mittelfeld. Hier wäre mit den ent-
sprechenden Maßnahmen sicher mehr möglich", erläuterte Gasch. Wenn so weiter agiert wird, steht der DSV nach Rio 2016 
bei olympischen Spielen ohne Windsurfer da, obwohl die deutschen Windsurfer bei Olympia regelmäßig die besten Ergebnisse 
für den nationalen Verband erreicht haben. Frank Spöttel (Krailling) fügte seiner Titelsammlung bei der Europameisterschaft 
der Raceboards einen weiteren Vizemeister in der „Grand Master"-Wertung hinzu.
Nach fünf Deutschen Meistertiteln in Folge konnte das Bundesliga-Team des RSCC diesen in diesem Jahr nicht verteidigen. 
Durch die vielen beruflichen Verpflichtungen konnte man nicht alle Qualifikationsregatten surfen und verpasste deswegen 
den Einzug ins Finale. Bei den Kiteboardern konnte der Garmischer Florian Gruber seinen Weltmeister-Titel leider nicht ver-
teidigen. Mit einem zweiten Platz bei der afrikanischen und einem dritten Platz bei der asiatischen Meisterschaft bewies er 
aber eindrucksvoll seine Zugehörigkeit zur internationalen Spitze. Sein Vater Erwin rundete das gute Ergebnis mit einem 3. 
Platz in der Masters-Wertung bei der asiatischen Meisterschaft ab. (cn)



Die DWSV informiert: 14. Januar 2015 (aus der Homepage des DWSV Jan 15)
Die Deutsche Windsurfing Vereinigung (DWSV) ist offizielle nationale Klassenvereinigung für die in Deutschland aner-
kannten Boardklassen.
Die DWSV ist die offizielle Klassenvereinigung des Deutschen Windsurfcups (www.dwsv.net), der nationalen Windsurfserie für 
Funboards in Deutschland.
In enger Zusammenarbeit mit den Vereinen des Deutschen Segler-Verbands plant die DWSV eine nationale Regattaserie 2015. 
Wie gewohnt verwaltet die DWSV die Segelnummern für die Deutschen Teilnehmer in den Boardklassen Funbaord, Raceboard,
RS:X, Speed und Techno 293
Die DWSV ist seit mehr als 10 Jahren offiziell vom Deutschen Segler-Verband (DSV) anerkannte Klassenvertretung für die oben 
genannten Boardklassen. Auch bei der IWA wird die DWSV als offizielle nationale Klassenvereinigung für Deutschland geführt.
Als Nationale Klassenvereingung ist die DWSV verantwortlich dafür, Deutschland auf den Jahreshauptversammlungen der IWA 
zu repräsentieren. Die DWSV bestimmt zudem die Teilnehmer für die von der IWA sanktionierten Meisterschaften der von der 
DWSV vertretenen Klassen.
Neben der Deutschen Funboardmeisterschaft in Warnemünde anlässlich der Warnemünder Woche 2015 sind folgende Veran-
staltungsorte für den DWSV Windsurfcup geplant: Steinhuder Meer, Hyeres, Walchensee, Brouwersdam, Silvaplana, Kiel
In Kürze werden auf dieser Homepage die konkreten Tourdaten veröffentlicht.

Die DWSV ist die offizielle Klassenvereinigung des Deutschen Windsurfcups (www.dwsv.net), der nationalen Windsurfserie f�r 
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Surf Club Augsburg YouTube Kanal
Tomas Wahl, Philipp Schreitmüller und Niklas Rottenbach haben einen Surf Club Augsburg YouTube Kanal ins Leben gerufen. 
Noch fehlt aber Videomaterial um diesen interessanter zu gestalten. Daher würden wir euch alle bitten, uns eure Filme zu-
kommen zu lassen. 
Außerdem haben wir vor einen Imagefilm zu produzieren. Dazu bräuchten wir von euch folgendes:

 Kurze Surfvideos vom Stau (max. 2 Minuten)
 Sonstige Videos vom Stau
 Bilder vom Stau – alles ist möglich (Stimmungs-, Surf-, Strand-, Naturbilder etc.)

Am einfachsten ladet ihr die Clips/Fotos auf Dropbox, OneDrive oder einen anderen Speicherdienst und sendet uns den Frei-
gabe Link. Um alles weitere kümmern wir uns.
Durch das Einsenden von Material, erteilt ihr uns automatisch das Recht der Veröffentlichung auf YouTube. 
Wer genauer wissen will wie das gehen soll. Kann einen der drei Initiatoren kontaktieren (Impressum,)

Hang loose, SCA Social Media Team



Passwörter im Internet
Jeder von und benötigt sie, sobald man irgendetwas im WWW macht. Eigentlich ist es jedem bekannt das die Passwörter aus 
Buschstaben, zahlen und Sonderzeichen bestehen sollten und am besten und möglichst lang sein.
Auf   https:/www.checkdeinpasswort.de kannst du die von dir gewählten Passwörter auf Tauglichkeit prüfen lassen. 
Regeln für sichere Passwörter
Ein sicheres Passwort ist acht bis zehn Zeichen lang und besteht aus Zahlen, Buchstaben und Sonderzeichen. Es sollte kein 
lesbares Wort oder Geburtsdatum enthalten. Optimal ist auch wenn zwischen Groß- und Kleinschreibung gewechselt wird. 
Leider lässt sich ein solcher Code nur schwer merken. Experten raten daher, einen Merksatz einzusetzen. Die Anfangsbuch-
staben der Wörter ergeben dann das zusammengesetzte Passwort. So wird beispielsweise aus dem Satz "Schön ist es im SCA
zu sein" die Kurzform Sieiscazs. Ergänzt mit Zahlen und Sonderzeichen (Sieiscazs5#1!) wird das die optimierte Form.



Italienurlaub: Welche Dokumenten und sonstiges Zubehör muss mitgeführt werden? 
(gekürzt aus GARDASSEZEITUNG  NR. 11 AUG. 2014)
Wenn man in Italien mit dem Auto reist, dann muss man nur ein paar, aber dafür absolut wichtige Dokumente mit sich füh-
ren, die man auf keinen Fall vergessen sollte.
Dies ist als erstes selbstverständlich der Führerschein. Falls man diesen noch nicht hat, muss man den in Italien üblichen und 
sogenannten Fahrübungsschein, dem "foglio rosa", sowie einen Personalausweis/Reisepass mit sich führen.
Als zweites muss man den Fahrzeugschein unbedingt dabei haben. Dieses Dokument ist kein Eigentumsnachweis, sondern 
enthält die technischen Daten des Fahrzeuges und bescheinigt dessen Fahrtüchtigkeit. 
Die sogenannte "Grüne Versicherungskarte", muss sich grundsätzlich im Fahrzeug, am besten im Handschuhfach, befinden, 
und die Versicherungspolice. Letztere gibt Auskunft über Gültigkeit und Dauer des Versicherungsvertrages nebst Name und 
Anschrift des Versicherers sowie über die Daten der versicherten Person. Dieses Dokument muss man immer dabei haben, 
aber sollte nicht im Auto belassen werden, da es sich um ein begehrtes Diebesgut zum Zwecke der Fälschung handelt.
Schließlich muss eine Bestätigung über die Abgasuntersuchung mitgeführt werden. Dies kann je nach Fahrzeugtyp entweder 
ein blauer oder ein grüner Aufkleber sein. Die Voraussetzungen und Dauer dieses Zertifikats hängen jeweils von den kommu-
nalen Bestimmungen ab. 
Nicht vorgeschrieben, aber dennoch ratsam ist es, das von dem Versicherer übergebene Formular eines Unfallberichts für den 
Fall eines Unfalls bereit zu haben. Keinesfalls sollte man im Fahrzeug den Fahrzeugbrief der die Eigentümerstellung des Fahr-
zeuges nachweist, mitführen, sondern diesen sollte man zu Hause an einem sicheren Ort sorgfältig verwahren, denn dieser 
dient z.B. beim Diebstahl des Fahrzeugs zum Nachweis des Eigentums. 
Neben dem vorbezeichneten Dokumenten ist gegebenenfalls das Mitführen eines, dem jeweiligen Alter des Kindes entspre-
chenden Kindersitzes pro Kind gesetzlich vorgeschrieben sowie das Bereithalten des Warndreiecks für den Fall eines Unfalls 
oder einer Panne. Gleiches gilt für die Warnweste. Diese muss getragen werden, wenn man auf Autobahnen und Straßen 
außerhalb von Ortschaften das Auto verlässt.
Schneeketten sind in den entsprechenden Gebieten und zu den jeweils vorgeschriebenen Zeiten anzulegen. Nicht vorge-
schrieben, aber sinnvoll ist das Mitführen eines Verbandskastens, dessen Inhalt regelmäßig auf seine Qualität und gegebenen-
falls auf vorhandene Ablaufdaten hin überprüft und im Bedarfsfalle aktualisiert werden sollte.



Speedkini - GPS Gerät 
Die Bilder in der SCA-Homepage von Tom zeigen ja schon mal, dass einiges am Stau möglich ist. Wer sich gerne beim 
Speedkini mit den schnellsten aus Bayern messen möchte kann bei Niklas Rottenbach gegen eine kleine Spende von €5 ein 
zugelassenes GPS Gerät ausleihen. Das Geld fließt direkt in die Jugendkasse des SCA. Gerne auch für "Noch-Nicht-Mitglieder" 
gegen Hinterlegung einer Kaution. Seinen Kontakt findet Ihr unter "Erweiterter Vorstand" im Impressum auf der Homepage.
Hang Loose



Getränke am See
Im Clubheim hängt eine Liste wer von Euch einen Schlüssel hat. So könnt ihr auch außerhalb von SCA-Veranstaltungen (in 
begrenztem Umfang) Getränke wie Bier, leichtes Weizen, alkoholfreies Weizen, Limo oder Cola-Mix gegen eine Bargeldspen-
de von nur einem Euro erhalten. Das Geld fließt der Jugendarbeit zu.

/www.checkdeinpasswort.de
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Haftung bei Kollisionen 
Diesen Artikel haben wir 2006 und 2012 schon mal abgedruckt. Inzwischen sind wie immer neue Mitglieder bei uns eingetre-
ten und von den anderen haben es sicher einige vergessen. Deshalb mal wieder diese Information.

Nach dem Urteil des Oberlandesgerichts Nürnberg vom 28.6.2004 - 8 U 2002/03 - sind bei Einhaltung der Regattaregeln und 
Beachtung der allgemein erforderlichen Sorgfalt eines Segelbootsführers Kollisionen durchaus vermeidbar. Die Regelwett-
kampfregeln beinhalten nämlich eindeutige Ausweichregeln; der Ausweichpflichtige hat es in der Hand, den Konkurrenten 
auch bei Wendemanövern genügend Raum zu geben, um einen Zusammenstoß zu vermeiden. Dazu muss er auch nicht, wie 
bei vielen Wettkampfarten, in Sekundenbruchteilen Entscheidungen treffen.
Dem Geschädigten stand ein Schadensersatzanspruch zu. Allein aus der Teilnahme an der Regatta folgte kein Mitverschulden 
des Geschädigten.
Etwas anderes ergab sich auch nicht unter dem Gesichtspunkt eines so genannten Manövers des letzten Augenblicks. Dabei 
handelt es sich nicht etwa um eine Verpflichtung des an sich bevorrechtigten Schiffsführers, sondern um eine Entschuldi-
gungserwägung zugunsten dessen, der durch schuldhaftes Verhalten eines anderen Schiffsführers in eine gefährliche Situation 
gebracht wird und in einer solchen Notsituation unter Zeitdruck eine objektiv unzweckmäßige Maßnahme zur Vermeidung der 
Kollision trifft; dies begründet dann nicht den Vorwurf eines Mitverschuldens.     (Dr. Ott / Segelsport 1/2006)

Unser Kommentar:
Dieser Quatsch interessiert und betrifft mich doch nicht, wird so mancher SCA-ler beim Lesen des oben stehen-
den Artikels gedacht haben. IRRTUM!! Wenn schon im hektischen Wettkampfgeschehen die Ausweichregeln bin-
dend vorgeschrieben sind, dann erst recht im Freizeitsport. Hier gibt es keine Ausreden! Hoffentlich kennen
alle SCA,ler die wichtigen Regeln und Verhaltensweisen auf dem Wasser und an Land. Es ist ratsam die private 
Haftpflichtversicherung gegen Surfunfälle zu erweitern.
Wir werden ab heuer bei den Grundschulungen, sowie den Tipps und Tricks eine Kurz-Regelschulung mit ein-
bauen.



Österreich: Tempo Limit wegen Schadstoffbelastung der Luft
Mit der SCA-Info 04/2010 haben wir euch über Verkehrs-Beeinflussungs-Anlagen auf Autobahnen in Österreich informiert. Mit 
dem Zusatz „IG-L", wurde das Tempolimit auf 100 Km/Std aufgrund erhöhter Schadstoffbelastung angeordnet. IG-L steht 
dabei für „Immissionsschutz-Gesetz- Luft". 
Das ist jetzt vorbei. Für Gardeseefahrer wichtig: Auf der Inntal- und wohl auch auf der Brennerautobahn 
gelten jetzt generell 100 km/Std.
Der Höchstsatz für Geldbußen bei Tempoverstößen beträgt maximal 2.180 Euro. Das heißt, bei einer Überschreitung um nur 
2o km/h können schnell bis zu 300 Euro fällig werden.



Woher kommt der Ausdruck „Blinder Passagier“? (aus Yacht 4/2015)
Seine Bezeichnung geht auf eine alte, heute meist unbeachtete Bedeutung des Wortes „blind" zurück. Man kommt ihr auf die 
Spur in Zusammenhang mit Wörtern wie „blinder Alarm", „blindes Fenster" oder „blinde Tür". In diesen Formulierungen steht 
„blind" keineswegs für „nicht sehen können". Wer nicht sieht, galt in früheren Zeiten auch als einer, der hilflos ist, ja nutz-
los. Daraus entstand schon vor tausend Jahren die Nebenbedeutung von „blind" als „funktionslos", „nichtig" und schließlich 
„nicht sichtbar". Die Seefahrt nannte dementsprechend eine tückische Sandbank unter der Wasseroberfläche „blinder Sand". 
In diesem Sinn ist der blinde Alarm ein nutzloser, also ein Fehlalarm, die blinden Fenster und Türen sind nur gemalte Schein-
architektur, blinde Passagiere sind solche, die man nicht sieht.



Saison-Opening vom Surf+Snowcenter 
Dieses Jahr wird es erstmals kein Saison-Opening vom Surf+Snowcenter am 1. Mai mehr geben. Dafür aber ein 
Surf+Snowcenter Oktoberfest. Reserviert euch schon mal den 10.und 11. Oktober. Am Samstag den 10.Oktober hier im Shop 
und am 11.Oktober bei Wind am Wasser-Sport-Center Mandichosee mit Testmaterial, wobei das Testen am 11.Oktober nur 
bei ausreichend Wind stattfindet. 
Des Weiteren planen wir im Juni und Juli zwei Gardasee-Fahrten mit Testmaterial  anzubieten. Eine davon ausschließlich für 
SCA-Mitglieder. Nähere  Infos, zu beiden Events erfahrt ihr in Kürze. 

Hang loose, Florian Leupolds




Termine in der SCA-Homepage
Wir wurden beim Wintergrill darauf aufmerksam gemacht, dass die SCA-Termine rechts in der 
Homepageseite seit kurzem fehlen. Stimmt, das wissen wir. Da es wohl nicht so leicht ist das 
wieder zu richten, haben wir nach einer Lösung gesucht. Und gefunden!! Leider nicht so schön 
wir vorher, wo die Tage bis zur Veranstaltung zurück gezählt wurden. 

Ihr findet jetzt die nächsten Termine = Veranstaltungseinladungen 
unter: Downloads/Termine.
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Termine in der SCA-Facebookseite
Mit der Änderung der Terminübersicht in unserer Homepage kam uns die Idee nun auch die Termine in der Facebookseite 
einzustellen. Die Termine findest du, wenn auf der Seite < Mehr > und dann  < Veranstaltungen > anklickst.


++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

Anschließend siehst du die Termine in der richtigen Reihenfolge,






Wir wünschen allen Mit-
gliedern und allen unseren 
Lesern ein frohes Osterfest.

Außerdem windreiche und schöne 
Surftage während der ganzen Saison.

Michael,  Josef  und  Bernd




Antrag  auf  Mitgliedschaft  im  SURF-CLUB  Augsburg  e.V.
Röntgenstr. 11 // 86199 Augsburg  //  0821-93489 / Email : Michael.Halstenbach@t-online.de

Mitgliedsbeitrag Aufnahmegebühr (einmalig)

BG1 Erwachsene BG1 53,- Euro 32,- Euro Bei Eintritt nach dem 1.August 
BG 2 Jugendliche / Schüler / Azubi BG2 32,- Euro 10,- Euro 50% des Mitgliedsbeitrages.
BG 3 Familienmitglieder BG3 16,- Euro 5,- Euro
=========================================================================================
Mitgliedsdaten (*) Nur ausfüllen wenn Du 18 Jahre oder älter bist
Name : Schüler  Azubi……
Vorname : Student  für BG2unteren Antrag beachten

geboren am : ------------------------------------------------
Straße : Angehörige(r) eines SCA-Mitglieds 
Plz - Ort : Ich surfe seit Jahren.
Tel. privat : Ich habe einen Surfgrundschein        
Email : Es werden nur Personen mit einem Surfgrundschein

aufgenommen (außer Fam.angehörige).
Geschlecht männl.  weibl.  Ausnahmen sind möglich.

Die Teilnahme an einer Schulung „Umgang mit Vereinsmaterial und Aufriggen“ ist für jedes Neumit-
glied Pflicht. Ausnahmen sind nach Rücksprache möglich.

Unterschrift : Datum : 
Ich stimmer mit der Unterschrift der Speicherung und vereinsbezogenen Nutzung meiner personenbezogenen Daten  zu.

Für minderjährige Mitglieder:
Jedes Mitglied kann frei entscheiden wann es (von Sonnenauf- bis Sonnenuntergang) zum Surfen geht. Aus diesem Grund 
übernimmt der SCA nicht die Aufsichtspflicht für jugendliche Mitglieder. Mit der nachfolgenden Unterschrift bestätigt der 
Erziehungsberichtigte, dass er dem Beitritt zum SCA zustimmt und die Aufsichtspflicht bei der Surf-Sportausübung am Man-
dichosee ( Staustufe 23) wahrnimmt.

Unterschrift : Datum : 
eines Erziehungsberechtigten

Der Aufnahmeantrag wird nur bei einem ausgefülltem Lastschrift-Mandat bearbeitet.
=========================================================================================

Antrag auf Beitragsermäßigung für die Beitragsgruppe 2
Nur stellen wenn Du 18 Jahre oder älter bist und der BG2 angehörst.

Datum Unterschrift Mitglied Unterschrift und Stempel  
oder entspr. Beleg der Schule / Uni / Lehrstelle

=========================================================================================

SEPA-Lastschrift-Mandat für den Jahresbeitrag
Gläubiger-ID DE31SCA00000121243          SEPA-Mandatsreferenz: Name-Vorname (vom Kontoinhaber)
Ich ermächtige den Surf-Club Augsburg e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kre-
ditinstitut an, die vom Surf-Club Augsburg e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht 
Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinsti-
tut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaberdaten: (Auch ausfüllen wenn der Kontoinhaber das Mitglied ist)

Name und Vorname: 

Straße und Hausnummer:
Postleitzahl und Ort:

D E
IBAN I BLZ         I   Kontonummer BIC 11 oder 8-stellig

Bankverbindung:
Datum: Unterschrift Kontoinhaber:

Wichtig: Wegen der 
notwendigen Origalun-
terschriften den Antrag 
mit der Briefpost an den 
SCA senden..



Mietantrag Surfboard Stellplatz (für SCA Mitglieder)
für Mitglieder beim SURF-CLUB  #   Augsburg e.V.  86199 Augsburg , Röntgenstr. 11

Name :
Vorname :
Straße :
Plz-Ort :
Em@il :

Board 1 Mastregal 
(max 3 Maste) Board 2

Boardname Ja :
Boardhersteller Nein: Zahlen Zahlen

Platzmiete Platznummer Regalnummer Platznum-
mer

Container Zäune

20 Euro/Platz

1. Es darf nur ein Board je Fach eingestellt werden.
2. Für eine Diebstahlsicherung ist jeder selbst verantwortlich. Die eingestellten Sachen wie z.B. Board, Segel, Mast 

und Gabel sind vom SCA nicht versichert.
3. Die private Surfgabel muss mit aufs Board gelegt und kann dort mit angeschlossen werden
4. Um Verwechselungen zu vermeiden empfehlen wir das im Surfmaterialcontainer lagernden Material wie Segel 

und Anzug deutlich, mit dem Familiennamen lesbar beschriftet, zu kennzeichnen. Schilder und wasserfeste Filz-
schreiber liegen im Container hinten im Regal.

5. Die Lagerung von privater Surfkleidung ist aus Platzgründen nur begrenzt möglich. Die Schuhe bitte zum Ab-
tropfen und Trocknen in die Halter klemmen (sonst stinkt es im Container).

6. Je Liegeplatz kann ein Mastregal für zwei bis drei Maste mit gemietet werden. Die Lagerung der Maste im Mate-
rialcontainer und Segelsack ist nicht erlaubt. Je Liegeplatz können max. zwei Segel in den Materialcontainern 
gelagert werden.

7. Der Stellplatz muss jedes Jahr neu beantragt werden. Die Mietzeit beginnt im April nach dem Arbeitssamstag 
und endet Ende Oktober, spätestens beim Arbeitssamstag des laufenden Jahres. Nach Rücksprache kann evtl. der 
Platz früher belegt werden

8. Das Befahren des Liegeplatzes ist nur zum Be-und Entladen gestattet. Parken auf dem Liegeplatz ist verboten.
===========================================================================================

SEPA-Lastschrift-Mandat für den Surfboard-Liegeplatz 
Gläubiger-ID DE31SCA00000121243          SEPA-Mandatsreferenz: Name-Vorname (vom Kontoinhaber)
Ich ermächtige den Surf-Club Augsburg e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kre-
ditinstitut an, die vom Surf-Club Augsburg e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht 
Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinsti-
tut vereinbarten Bedingungen.
Kontoinhaberdaten: (Auch ausfüllen wenn der Kontoinhaber  der Liegeplatzmieter ist)

Name und Vorname: 

Straße und Hausnummer:
Postleitzahl und Ort:

D E
IBAN I BLZ         I    Kontonummer BIC 11 oder 8-stellig

Bankverbindung:

Datum: Unterschrift Kontoinhaber:

Wichtig: Wegen der not-
wendigen Originalunter-
schrift den Antrag mit der 
Briefpost an den SCA sen-
den..

Bitte beachten: 
Ohne den ausgefüllten Antrag wird 
von uns kein Liegeplatz vergeben.
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Verbandszugehörigkeit :
Deutscher Seglerverband  BA144  //  Bayerischer Seglerverband  70154  //  Bayerischer Landessportverband V70154  //  Register Augsb. 
993

Vorsitzender Stellvertreter Finanzen Bankverbindung
Michael Halstenbach Josef Niedermair Bernd Rohkohl Kreissparkasse Augsburg
Röntgenstr. 11 Hubertusstr. 34 Augustusstr. 26a IBAN: DE91720501010000201665
86199  Augsburg 86391 Stadtbergen 86343  Königsbrunn BIC: BYLADEM1AUG
Tel. : 0821-93489 Tel. : 0821-435224 Tel. : 08231-308299 SEPA-Gläubiger-ID:

DE31SCA00000121243
Handy : 0151-52192430 nur in der SCA-Surfsaison  und  bei Veranstaltungen.

Email : Michael.Halstenbach@t-online.de      Homepage : www.surf-club-augsburg.de Facebook: facebook.com/surf.club.augsburg

Erweiterter Vorstand:
Bei Bedarf das Ressort: Administratiom, SCA-Info, Schulungen, Material, Jugendsprecher, Homepage, Umzug, Sport & Familie  

Sport & Familie, Jugendevents: Niklas Rottenbach 08207-959355 rottenbach@t-online.de

Planung neue Vereinsanlage: Niklas Rottenbach 08207-959355 rottenbach@t-online.de
Torsten Schmutz 08234-902616 torsten.schmutz@arcor.de

Vereins-Administration: Ursula Halstenbach 0821-93489 Michael.Halstenbach@t-online.de

Redaktion SCA-Info und Homepage: www.surf-club-augsburg.de
Berichte: Michael Halstenbach 0821-93489 Michael.Halstenbach@t-online.de
Administration: Thomas Wahl 08233-7797816 surf-spirit@gmx.de

Materialbeschaffung: Josef Niedermair 0821-435224 josef.niedermair@gmx.net  

Jugendsprecher / Materialberatung: Philipp Schreitmüller 08231-6386 philipp.schreitmueller@live.de

Schulungen: Joachim Hahn 0151-23616173 info@webdesign-oberbayern.eu
Christian Botez 0162-8782650 prosurfer1@web.de 

Materialwarte: Joachim Hahn 0151-23616173 info@webdesign-oberbayern.eu
Christian Botez 0162-8782650 prosurfer1@web.de 
Jan Schmutz 08234-902616 Jan.Schmutz@arcor.de

Vereinstreff: Clubanlage und im SCA-Clubheim am Mandichosee.
Die aktuellen Termine bitte aus der Homepage entnehmen, da ab und zu Änderungen notwendig sind.

SCA-Info Sehr wichtige Hinweise SCA-Info

Jeder Besucher des Mandichosees (Lechstaustufe 23) tut das immer auf eigene Gefahr. Das für gilt auch für 
den Besuch von SCA-Veranstaltungen.

 Alle Wege, Treppen und der Parkplatz sind das ganze Jahr unbeleuchtet und sind teilweise schlecht 
befestigt. 

 Die öffentlichen Wege, Treppen und der Parkplatz werden im Winter nur selten geräumt. Der Weg 
und die Treppen auf dem Liegeplatz nie.

Wir empfehlen auf jeden Fall bei SCA-Veranstaltungen praktisches Schuhwerk anzuziehen und zu den SCA-
Veranstaltungen, die möglicher Weise erst in der Dunkelheit beginnen und/oder enden, eine Taschenlampe mit-
zubringen.
Der SURF-Club Augsburg haftet nicht für Schäden die auf dem Weg von und zu der SCA-Clubanlage am Mandicho-
see entstehen. 



Datenschutz: In unserer Vereinszeitung veröffentlichen wir Die Geburtstage wie hier als Beispiel „04.09.  Heini 
Supersurf“. In der Homepage und der SCA-Info Fotos von unseren Veranstaltungen oder vom Surfen am See. Wer 
von Euch mit der Veröffentlichung in der SCA-Info und SCA-Homepage NICHT einverstanden ist, der muss sich bei 
uns melden. Ein Anruf oder eine Email genügt uns.



www.surf-club-augsburg.deFacebook
www.surf-club-augsburg.de


Freizeitsport
Geselligkeiten
Schulungen

Materialnutzung
Informationen 

Interessenvertretung
Materiallagerung

am See


